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Änderung  des  Elektrizitätsgesetzes (Beschleunigung beim Aus- und Umbau  der 

Stromnetze); Stellungnahme 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der  Gemeinderat  der  Stadt Bern dankt Ihnen für  die  Gelegenheit, zur Änderung  des  Elektri-

zitätsgesetzes (Beschleunigung beim Aus- und Umbau  der  Stromnetze) Stellung nehmen zu 

können. 

Die  Anpassungen  des  Elektrizitätsgesetzes und  des  Stromversorgungsgesetzes, zwecks 

Beschleunigung  des  Aus- und Umbaus  der  Stromnetze, erachtet  der  Gemeinderat als wich-

tigen Schritt.  Dies  insbesondere mit Blick auf  die  Netzstabilität bei zunehmender Einspei-

sung  von  erneuerbaren Energien,  die  einen fortlaufenden Umbau  des  Stromnetzes voraus-

setzt. 

Der  Freileitungsgrundsatz im Übertragungsnetz ist im Rahmen dieser Beschleunigung be-

grüssenswert, wobei Städte und ihre Verteilnetze  von  dieser Thematik weniger tangiert 

sind. 

Der  Gemeinderat erachtet  die  vorgelegte Änderung als nicht vollständig respektive als 

nicht zielführend:  Die  Klimaziele verlangen einerseits einen grossen Zubau  an  dezentralen 

PV-Anlagen und Wärmepumpen und andererseits auch zusätzliche Ladeinfrastruktur für 

den  Anstieg  an  Elektroautos. Damit diese Massnahmen zielführend realisiert werden kön-

nen und gleichzeitig  die  Versorgungssicherheit gewährleistet bleibt, sind stabile und leis-

tungsfähige Verteilnetze eine Notwendigkeit.  Der  Gemeinderat sieht bei  der  geplanten Än-

derung  des  Elektrizitätsnetzes im Bereich  der  Verteilnetze eine Lücke  in  Bezug auf Be-

schleunigungsmassnahmen.  Er  fordert deshalb, dass auch Rahmenbedingungen geschaf-

fen werden, damit auch  die  Verteilnetze entsprechend  den  Herausforderungen einer zu-

nehmenden Dezentralisierung leistungsfähig bleiben und beschleunigt aus- und umgebaut 

werden können. 
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Der  Gemeinderat unterstützt im Grundsatz  die  vorgelegte Revision und  die  verfahrensbe-
schleunigenden Massnahmen für das Übertragungsnetz.  Er  fordert aber zusätzlich unter-
stützende Rahmenbedingungen im Bereich  der  Verteilnetze, um  in den  kommenden Jahren 
einer weiter zunehmend dezentralen Energieversorgung gerecht zu werden. 

Der  Gemeinderat dankt Ihnen für  die  Berücksichtigung seiner Stellungnahme. 

Freundliche Grüsse 

) 
Alec von Graffenried 
Stadtpräsident 

Dr. Claudia  Mannhart 
Stadtschreiberin 
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